Ausgabe A. 


Ge fehl att 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. se: Ausgegeben Danzig, den 30. Dezember 1936 
Tag Inhalt: Seite 
9. 12. 1936 Verordnung zur Abänderung der Verordnung betr. die Beſtellung eines 6 1 e u 
für die Bau⸗ und Siedlungsgenoſſenſchaften vom 14. Januar 1936 (G. Bl. S. 31) 453 
22. 12. 1936 Verordnung zur Aenderung des 5 62 des Gerichtsverfaſſungsgeſetztttss 453 
191 Verordnung 


zur Abänderung der Verordnung betr. die Beſtellung eines Staats beauftragten für 
die Bau⸗ und Siedlungsgenoſſenſchaften vom 14. Januar 1936 (G. Bl. S. 31). 
Vom 9. Dezember 1936. 
Auf Grund des 8 1 Ziffer 69 und 84 ſowie des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von 
Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel 1 - 

Die Verordnung betreffend die Beitellung eines Staatsbeauftragten für die Bau- und Gied- 
lungsgenoſſenſchaften vom 14. Januar 1936 (G. Bl. S. 31) wird im § 4 Satz 2 dahin geändert, 
daß an die Stelle der Worte „des 31. Dezember 1936“ die Worte treten „des 30. Juni 1937“, 


Artikel II 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 9. Dezember 1936. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
J. 30/36 Greijer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


192 Verordnung 
zur Anderung des § 62 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes. 
Vom 22. Dezember 1936. 
Auf Grund des 5 1 Ziffer 22 und des 8 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vm 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel! 
Das Gerichtsverfaſſungsgeſetz in der gegenwärtig für Danzig gültigen Faſſung wird dahin ab⸗ 
geändert: 
5 62 erhält folgende Faſſung: 
Den Vorſitz im Plenum führt der Präſident. Den Vorſitz in den Kammern führen die 
Direktoren. Den Vorſitz in der kleinen Strafkammer )8 76, Abſ. 2), ſowie in der Kammer 
für Handelsſachen kann auch ein Mitglied des Landgerichts führen. 
Artikel II 
Der Senat wird ermächtigt, den Text des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes unter Berückſichtigung aller 
erfolgten Abänderungen neu bekanntzumachen. Er kann in der Bekanntmachung ſprachliche Unſtimmig⸗ 
keiten beſeitigen und die Faſſung des Textes dem Sprachgebrauch der neueren Geſetzgebung anpaſſen. 
Danzig, den 22. Dezember 1936. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 7. 1. 1937) 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 
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